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Änderungsantrag zu EP-FR-01

Von Zeile 334 bis 337 löschen:
Autokratien. Chinas Entwicklungsinitiativen haben oft zum Ziel, einseitige Abhängigkeiten zu

schaffen. Russland hat in seinem völkerrechtswidrigen Angriffskrieg gegen die Ukraine gezeigt,

dass es bereit ist, Hunger als Waffe einzusetzen. Wir wollen, dass die EU aktiv den Wettbewerb

um die Partnerschaft mit dem Globalen Süden aufnimmt und den begonnenen Weg eines 

Begründung

Streichung, weil diese Schuldzuweisung sachlich falsch ist:

Nach den Daten der UN gingen nur drei Prozent der unter dem Getreideabkommen verschifften

ukrainischen Getreidelieferungen in die Staaten, die von der Weltbank als arm eingestuft werden.

81 Prozent der Lieferungen gingen nach China und die reichen Staaten des Westens, wo das

Getreide meist als Tierfutter genutzt wird. Nach Wikipedia produzierte die Ukraine mit 64.013.700 t

im Jahr 2020 nur ca. 2.1 % der weltweiten Getreideproduktion von 2.996.142.289 t.

Die internationale Börsenspekulation hat also die Situationen ausgenutzt, Sondergewinne

eingefahren und Hunger in den armen Ländern bewusst in Kauf genommen.

EP-FR-01-335

https://www.un.org/en/black-sea-grain-initiative/data
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